
Drei Erzgebirgstrophäen für Werdauer Bogenschützen 

Zum 20. Jubiläumsturnier hatten sich die Bogenschützen des FC AUE  sich ganz besonders 
viel Mühe gegeben und den Austragungsort festlich geschmückt.  Die Ansprachen des  
Landrats des Erzgebirgskreises und des Präsidenten des deutschen Bogensportverbandes, 
die vom lokalen Fernsehen übertragen wurden,  würdigten die über 50 jährige Tradition und 
erfolgreiche Arbeit als auch die Bedeutung des Bogensports in der Erzgebirgsregion. Das 
zeigte auch das Starterfeld der mehr als 180 Aktiven aus 26 Vereinen und 6 Bundesländern. 
Unter ihnen standen die Werdauer Bogenschützen  Paul Reichenbach, Leon Ullrich, Danny 
Moscher, Jens Brückner, Frank Böttger, Andrea,  Andreas Erdmann  (alle Recurveklasse) und 
Eric Häupl (Recurve ohne Visier) vom SV ROT WEISS an der Schießlinie um ihr Bestes zu 
geben. Denn als Preis standen aufgereiht die sehr begehrten Nussknacker-Pokale für die 
ersten drei Podestplätze. In seinem ersten Wettkampf kämpfte Paul in der AK u14  mit der 
entsprechenden Aufregung ganz tapfer und landete mit seinen 344 Ringen auf dem 12.Platz. 
Leon und Danny, beide in der AK u17 startend, erreichten mit 469 und 493 Ringen einen 4. 
und 3. Platz. Bei den Herren (Recurve)erzielte Jens seine neue persönliche Bestleistung, für 
seine 527 Ringe landete er auf Rang 7 und darf sich seinen ersten Leistungsstern, den 520er, 
anstecken. Ebenfalls mit Bestleistung schloss Eric mit seinem Blankbogen bei den Herren das 
Turnier auf Rang eins ab. Frank und Andreas starteten in der Ü45er Klasse, hier erreichte 
Frank, noch vor ein paar Tagen gesundheitlich schwer angeschlagen,  beachtliche 511 Ringe 
die ebenfalls einen soliden 7. Platz bedeuteten, Andreas siegte hier mit 555 Ringen. Andrea, 
die derzeit die einzige weibliche Starterin bei den Werdauer Bogenschützen ist, kam bei den 
Damen Ü50 mit 458 Ringen auf den 3. Platz. In der Teamwertung gelang es mit Danny, Jens 
und Andreas hinter Leipzig und Aue den 3. Platz zu erzielen. Mit Ihren Leistungen wieder 
einmal sehr zufrieden gingen drei der Erzgebirgstrophäen jeweils für Danny, Andreas und 
dem Team zu den ROT WEIS Bogensportlern nach Werdau. 

                                                           

 

 


